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HÖHERER BESCHLUSS
Wie wenig Störche gibt es heute noch,
Weil viel Gefahren auf sie lauern,
Die Neuzeit legt auf sde ein hartes Joch,
Und sie sind wirklich zu bedauern! —

Stets flogen sie aus südlich warmem Land
Zu uns, um hier ihr Nest zu bauen,
Es trieb sie wahrlich keines Menschen Hand,
Die Heimat wiederum zu schauen. —

Wer auferlegte ihnen dies Gebot,
Dem sie getreulich stets gehorchen?
Sie überwinden dabei manche Not,
Doch so ist's eben bei den Storchen! C

Sie halten paarweis an der Treue fest,
In Höflichkeit sde stets sich ehren,
Gemeinsam bauen sie ihr trautes Nest,
Ihr Friede könnte uns belehren!

Doch, seit wir selber fliegen durch den Raum,
Beachten wir den eignen Willen,
Zwar ohne göttliches Gesetz wir kaum
Wohl könnten unsre Wünsche stillen.

Doch, während wir sie stillen, stören wir
Tatsächlich weise Harmonien,
Wir öffnen eigenmächtig jene Tür,
Durch die uns ward kein Glück verliehen.

Und eigenartig sind wir auch gewillt,
Uns und den Erdball zu zerstören,
Würd nicht ein höherer Beschluss erfüllt,
Weil wir uns selber nicht gehören.

S. V.
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